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Klein und fein
Die Konfirmation drehte sich dieses Jahr um die Themen Liebe, Familie und 
Freundschaft. Ebenso gut wäre «Klein und fein» ein passender Titel gewesen. 

Klein war sie nämlich, die diesjährige 
Konfklasse. Aber wie die vier Konfir-
mandInnen ihre Konfirmation mitge-
stalteten, war von sehr feiner Art. Nach 
den selbst gehaltenen Gebeten, der 
Vorstellung ihrer Konfbilder und einem 
souverän gespielten Sketch kamen sie 
zum Leitvers dieser Feier: Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst.

Für eine Konfirmandin bedeutete dies: 
«Ich denke, dass man keinen lieben 
kann, wenn man seine eigenen Bedürf-
nisse missachtet. Das bedeutet für 
mich, dass man lernen muss, sich sel-
ber zu akzeptieren und zu lieben. Nur so 
ist man in der Lage, jemand anderen zu 
lieben. Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst heisst also so viel wie: Man soll 
Personen so annehmen, wie sie sind, sie 

akzeptieren mit all ihren Fehlern. Man 
soll ihnen vergeben, wenn sie mal etwas 
nicht richtig gemacht haben. Stellt sich 
jetzt noch die Frage, wer sind die Nächs-
ten ... Natürlich denkt man zuerst an die 
Familie oder an die Freunde. Aber das 
muss gar nicht immer so sein. Am 
nächsten kann einem auch eine Person 
sein, die man erst seit kurzem kennt, 
aber die in der gleichen Situation ist wie 
man selbst.»

Und die, so ist man versucht zu er-
gänzen, unsere Hilfe braucht. Die Kon-
firmation ist die Bestärkung und Bestä-
tigung der Taufe. Wir wünschen unseren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, so 
gesegnet und gestärkt, für ihre zukünf-
tigen Schritte weiterhin einen liebevol-
len Blick auf ihre Nächsten. 
BEAT FREFEL, BUCHBERG-RÜDLINGEN

Lohn-Stetten-Büttenhardt

A G E N D A

Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Stetten, Familiengottesdienst 
Chilbi Stetten, Pfarrer Andreas 
Werder, Musik: Finn Steine-
mann (Eufonium) und Christian 
Baumann (Trompete) vom Bau-
Stei-Trio

Sonntag, 19. Mai
9.30 Uhr, Kirche Lohn, Abend-
mahlsgottesdienst zu 
Pfingsten, Pfarrer Andreas 
Werder, Musik: Vreni Wipf, 

anschliessend Kirchenkaffee 
im Pfarrhaus

Veranstaltungen
Austausch mit Lektüre.
Dienstag, 7. Mai, 18.30 Uhr, 
Pfarrhaus Lohn. Austausch 
zu Kapitel 11 (Seite 168 bis 183) 
des Buches «Der evangelische 
Patient», auch Neueinsteiger 
sind willkommen

Kontakt
www.kirchelohn.ch
Pfarramt, 052 649 33 04,
kirchelohn@bluewin.ch

Dörflingen

Ramsen & Buch

Thayngen–Opfertshofen

A G E N D A

Donnerstag, 9. Mai 
9.45 Uhr, Auffahrtsgottes-
dienst in der Kirche Dörflingen, 
Pfarrer Balthasar Bächtold

Sonntag, 19. Mai
9.45 Uhr, Pfingstgottesdienst 
in der Kirche Dörflingen, 
Pfarrer Balthasar Bächtold

Sonntagsschule.
Freitag, 3., 17., 24. und 31. Mai, 
Sonntagsschule im Pfarrhaus 
Dörflingen

Jugendgottesdienst.
Freitag, 3. und 31. Mai, 17 Uhr 
und 17.30 Uhr, Jugendgottes-
dienst in der Kirche Dörflingen, 
Pfarrer Balthasar Bächtold
Dorfgebet im Pfarrhaus.
Freitag, 3. Mai, 9.30 Uhr,
Dorfgebetteam und Pfarrer 
Balthasar Bächtold

Kontakt
www.ref-sh.ch/kg/
doerflingen 
Pfarrer Balthasar Bächtold,
Dorfstrasse 14, Dörflingen
052 657 21 14, 079 311 92 25
balthasar.baechtold@ref-sh.ch

G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr, Buch, 
Pfarrer Urs Wegmüller

Auffahrt, Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr, Ramser Schüppel

Pfingstsonntag, 19. Mai
9.30 Uhr, Ramsen, 
Pfarrer Urs Wegmüller, Abend-
mahl, Orgel und Hackbrett

Kontakt
www.ref-sh.ch/
kg/ramsen-buch 
Pfarrer Urs Wegmüller,
052 743 11 44, 
urs.wegmueller@ref-sh.ch

A G E N D A

Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr, Gottesdienst,
Pfarrer Matthias Küng 

Auffahrt, 
Donnerstag, 9. Mai, 
10.30 Uhr, Auffahrts-
gottesdienst in Barzheim 
(beim Schulhaus) mit Pfarrer 
Matthias Küng. 
Mitwirkende: Sängerfründ 
Täinge und Thomas Wezstein. 
Im Anschluss Grillverpfle-
gungsmöglichkeit. Bei 
schlechtem Wetter: Scheune 
Familie Sonderegger, Hegau-
strasse

Sonntag, 12. Mai
9.45 Uhr, Gottesdienst 
zum Muttertag, mit 
Pfarrer Matthias Küng, 
anschliessend Apéro

Pfingstsonntag, 19. Mai
9.45 Uhr, Pfingstgottesdienst 
in Opfertshofen mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Heidrun Werder 
und dem Kirchenchor Opferts-
hofen. Anschliessend kleines 
Konzert mit Dirk Becker, Orgel, 
und Junior Mamani, Posaune

Sonntag, 26. Mai
9.45 Uhr, Gottesdienst 
mit Taufe von Elija Schuster, 
Pfarrer Matthias Küng

Lobpreis. Samstags, 17 Uhr
Seniorenzentrum Reiat.
Gottesdienst freitags, 10.15 Uhr

Kinder und Jugend
Punkt 6. Freitag, 24. Mai, 
im Generationentreff

Veranstaltungen
Gemeindemittagessen.
Sonntag, 5. Mai, 11.30 Uhr 

im Generationentreff mit 
Anmeldung im Sekretariat 
bis Mittwoch
Israelgebet. Mittwoch, 8. und 
22. Mai um 17.30 Uhr im Adler 
Espresso für Männer.
Jeden Donnerstag um 6.30 Uhr 
im Adler (ohne 16. Mai)
Besuchergruppe-Fortbildung.
Freitag, 24. Mai, 8 Uhr 
im Generationentreff
Gebetsabend.
Montag, 27. Mai, 19.30 Uhr im 
Generationentreff mit Pfarrer 
Matthias Küng und Team

Kontakt
www.ref-sh.ch/thayngen-
opfertshofen 
Pfarrer Matthias Küng,
052 649 28 75
Pfarrerin Heidrun Werder,
052 649 32 77
Sekretariat Simone Wanner,
052 649 16 58

Bibel teilen
Schatzsuche im Buch der 
Bücher: Teilen, was wir darin 
gefunden haben.
Mittwoch, 22. Mai und 12. Juni, 
19.15–20.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

Auffahrt: grenzüber-
schreitend
Donnerstag, 9. Mai, 10.30 Uhr, 
Ramser Schüppel, Auffahrts-
gottesdienst Ramsen, Buch, 
Büsingen, Gottmadingen, mit 
Pfarrer Urs Wegmüller, 
Alphornklänge und Blechblas-
musik mit Silberhorn-Duo.
Für das anschliessende 
gemeinsame Bräteln Picknick, 
Geschirr und Besteck selbst 
mitbringen. Getränke, Kaffee 
und Kuchen sind erhältlich.
Von Ramsen aus führt der Weg 
über die Fortenbach-Strasse 
bei der katholischen Kirche 
vorbei zum Dorf hinaus bis zur 
Schüppel-Eiche und dann links 
dem Waldrand entlang zum 
Gottesdienstplatz.

Pfingsten – halten Sie doch mal inne: Spüren Sie 
die Kraft des Heiligen Geistes? Durch ihn dürfen wir 
die Liebe Gottes erfahren. 

N I C H T  V E R PA S S E N!

Chilbi in Schlaate.
Zum Abschluss der Chilbi ein festlicher Ausklang in der 
Kirche. Chilbimusik mit Jiajing Wang und Gesuè Barbera.  
Eintritt frei, Kollekte. Muttertag, Sonntag, 12. Mai, 16 Uhr
Ukrainerin singt Mantras. Liudmyla Gurenko aus 
Schleitheim ist Kundalini-Yoga-Lehrerin und bietet eine 
Einführung zum Singen von Mantras an. Eintritt frei. 
Donnerstag, 16. Mai, 20 Uhr, Musikzimmer (1. Stock), 
Kirchgasse 8, Schleitheim

G O T T E S E S D I E N S T- A G E N D A

Sonntag, 5. Mai
Begegnungszentrum Rüdlin-
gen, 10 Uhr, Gottesdienst am 
Generationenwochenende, 
Lukas Huber (Lö-G) 
Beringen, 9.45 Uhr,
Konfirmationsgottesdienst, 
Jutta Schenk, Musik: Fabrizia 
Riederer, Apéro 
Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr,
Gottesdienst, Beat Frefel, 
Musik: Václav Hřebec
Hallau, 10 Uhr,
Bergkirche, Gottesdienst 
für Gross und Klein mit Taufe, 
Wiebke Suter, Musik: Andrzej 
Berezynski (Hall/TOW) 
Neunkirch, 10 Uhr,
Bergkirche, Joachim Finger, 
Musik: Monique Baumann 
(Gäch/Neu) 
Oberhallau, 9.30 Uhr,
Gottesdienst mit anschlies-
sender Kirchgemeindever-
sammlung, Daniela Scherello, 
Musik: Walter Knöpfel
Siblingen, 10 Uhr,
Festzelt, Regio-Chilbi-Gottes-
dienst in Siblingen, Karin 
Baumgartner-Vetterli, 
Musik: Doris Klingler 
(Beg/Schl/Sib) 

Auffahrt, Donnerstag, 9. Mai
Randen, 11 Uhr,
Zelgli-Wiese (Randen), Zelgli-
Gottesdienst an Auffahrt, 
Lukas Huber, Werner Näf, 
Musik: Musikgesellschaft 
Gächlingen, Kinderprogramm 
(Beg/Ber/Gäch/Lö-G/Schl/Sib) 
Hallau, 10 Uhr,
Bergkirche, Auffahrtsgottes-
dienst, Wiebke Suter, Musik: 
Andrzej Berezynski, Apéro
Osterfingen, 10.30 Uhr,
Trotte, Livia Strauss und Eva 
Baumgardt, Musik: Pia Fuchs, 
E-Piano (neu/TOW) 
Rüdlingen, 10 Uhr,
Mehrzweckhalle Chapf, 
Beat Frefel, Musik: Václav 
Hřebec, Mitwirkung: 
Top-Step-Leiterinnen

Freitag, 10. Mai
Wilchingen, 10 Uhr,
Kantatengottesdienst, 
Livia Strauss, Musik: Chöre, 
Singschule, Chorisma; 
Solisten: Alma Pfister, Elias 
Winzeler, Alban Müller, 
Orgel: Pia Fuchs

Muttertag, Sonntag, 12. Mai
Beggingen, 10 Uhr,
Karin Baumgartner-Vetterli, 
Musik: Doris Klingler (Beg/Sib) 
Beringen, 9.45 Uhr,
Jutta Schenk, 
Musik: Jiajing Wang
Buchberg-Rüdlingen, 19.30 Uhr,
Abendgottesdienst zum 
Muttertag, Barbara Erdmann, 
Musik: Václav Hřebec, Mitwir-
kung: Männerchor Buchberg
Gächlingen, 10 Uhr,
Gottesdienst für Gross und 
Klein zum Muttertag, Werner 
Näf, Musik: Fabrizia Riederer, 
Mitwirkung: Gemischter Chor 
Gächlingen (Gäch/Neu) 
Hallau, 9.30 Uhr,
Dorfkirche, Wiebke Suter, 
Musik: Andrzej Berezynski, 
Chile-Kafi (Hall/TOW) 
Löhningen, 10 Uhr,
Konfirmationsgottesdienst mit 
Livestream (ref-sh.ch/stream), 
Lukas Huber, Musik: Daniel und 
Nicole Wyss
Oberhallau, 9.30 Uhr,
Gottesdienst zum Muttertag, 
Daniela Scherello, Musik: 
Walter Knöpfel
Schleitheim, 10 Uhr,
Gottesdienst zum Muttertag, 
Heinz Dutler, Musik: Silvia Wuigk

Pfingstsonntag, 19. Mai, 
mit Abendmahl
Hallau, 10 Uhr,
Auf der «Mörderraa», Wiebke 
Suter, Musik: Peter Weber und 
Rene Leuzinger, im Anschluss 
Brötle
Beringen, 9.45 Uhr,
Jutta Schenk, Musik: Jiajing 
Wang, Mitwirkung: Kirchenchor

Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr,
Barbara Erdmann, 
Musik: Václav Hřebec
Löhningen, 9.45 Uhr,
Pfarrgarten, Lukas Huber, 
Musik: Daniel und Nicole Wyss
Neunkirch, 10 Uhr,
Bergkirche, Eva Baumgardt, 
Musik: Silvia Wuigk, Mitwir-
kung: mit Solist (Gäch/Neu) 
Oberhallau, 9.30 Uhr,
Daniela Scherello, 
Musik: Walter Knöpfel
Schleitheim, 10 Uhr,
Heinz Dutler, Musik: Gesuè 
Barbera (Beg/Schl/Sib) 
Trasadingen, 10 Uhr,
Stefan Leistner Baumgardt, 
Musik: Pia Fuchs, Orgel,  
Kirchenchor Wilchingen

Sonntag, 26. Mai
Beringen, 18 Uhr,
Taizé-Gottesdienst, Jutta 
Schenk, Musik: Roland Dopfer
Buchberg-Rüdlingen, 9.45 Uhr,
Beat Frefel, Musik: 
Václav Hřebec
Gächlingen, 10 Uhr,
Mitenandgottesdienst, 
Sebastian Ebi, Musik: 
Maja van der Waerden 
(Gäch/Neu) 
Löhningen, 9.45 Uhr,
Ziitfenschter-Gottesdienst, 
Musik: Jürg Schneebeli, 
Mitwirkung: Lukas Huber, 
Dominik Schwaninger, 
Thomas Stamm, Sonja Tanner
Siblingen, 10 Uhr,
Heinz Dutler, Musik: Tina 
Strube, 
(Beg/Schl/Sib) 
Wilchingen, 10 Uhr,
Grillstelle Büelweg (bei regneri-
schem Wetter in der Kirche), 
Waldgottesdienst mit Taufe 
und 3.-Klasse-Unti-Kinden, 
Livia Strauss, Musik: Bläser-
gruppe der Musikgemeinschaft 
Unterklettgau, Mitwirkung: 
Kinder vom 3.-Klasse-Unti, 
Katechetin Doris Theiler 
(Hall/TOW) 

Kontakt
www.ref-sh.ch/beggingen
Karin Baumgartner, 
079 179 61 15
karin.baumgartner@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/beringen 
Jutta Schenk, 052 682 13 37, 
jutta.schenk@ref-sh.ch 
www.kirche-buchberg-
ruedlingen.ch 
Barbara Erdmann und 
Beat Frefel, 044 867 05 18, 
barbara.erdmann@ref-sh.ch, 
beat.frefel@ref-sh.ch 
www.ref-gaechlingen.ch
Werner und Marianne Näf, 
052 681 12 42, 
gaechlingen@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/loehningen
www.ref-sh.ch/guntmadingen
Lukas P. Huber, 052 685 10 20, 
lukas.huber@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/kg/hallau
Wiebke Suter, 052 681 11 97, 
wiebke.suter@ref-sh.ch
www.ref-neunkirch.ch
Eva Baumgardt, 052 681 12 20, 
eva.baumgardt@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/oberhallau
Daniela Scherello, 076 215 18 08,
daniela.scherello@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/schleitheim 
Heinz Dutler, 052 680 12 16, 
heinz.dutler@ref-sh.ch
www.ref-siblingen.ch
Karin Baumgartner, 
079 179 61 15
karin.baumgartner@ref-sh.ch
www.ref-sh.ch/tow
Stefan Leistner Baumgardt, 
stefan.leistner-baumgardt@
ref-sh.ch, 052 681 58 13, 
Livia Strauss, 079 681 02 02,
livia.strauss@ref-sh.ch

Angesprochene 
Kirchgemeinden 
(Beg): Beggingen, (Hall): Hallau, 
(Gäch): Gächlingen, (Lö-G): 
Löhningen-Guntmadingen 
(Sib): Siblingen, (Schl): Schleit-
heim, (Neu): Neunkirch
(Ober): Oberhallau, (TOW): Trasa-
dingen-Osterfingen-Wilchingen

G U T E  I D E E N

Zukunft der Städtlikirche
Drei Schülerinnen vom BBZ der Klasse Architekturzeichner haben im Rahmen ihrer Projektarbeit 
Ideen vorgestellt, wie die Städtlikirche in Zukunft genutzt werden könnte. So verschieden die drei Ideen 
auch sind, der Kirchenraum wäre weiterhin für Gottesdienste nutzbar.

Neunkirch Der Anstoss kam von Urs 
Gasser, Lehrer am BBZ und zuständig 
für die Liegenschaften der Kirchge-
meinde Neunkirch: «Warum fragen wir 
nicht junge Leute, wie sie sich die Zu-
kunft der Kirche vorstellen?» Die Auf-
gabe für einen Projektentwurf gehört 
zum Lehrplan, und so ergab sich ein Ge-
winn für beide Seiten: eine nicht alltäg-
liche Aufgabenstellung für die Schüle-
rinnen und frische Denkanstösse für die 
Kirchgemeinde. Die Lehrpersonen An-
dreas Graf und Alexandra Vontobel be-
suchten mit den Schülerinnen im Herbst 
2023 die Städtlikirche und machten sich 
an die Arbeit. Dazu gehörten eine städ-
tebauliche und soziogeografische Ana-
lyse der Umgebung, ein Nutzungskon-
zept und eine vertiefte Überlegung, 
warum welche Materialien wie einge-
setzt werden.

Die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher der Präsentation waren ge-
spannt auf die Ideen: Leonie Eigenheer 
nennt ihr Projekt «Allsounder», die Kir-
che wurde zu einem Raum für Konzerte 
und Musikproben. Lara Schneider ent-
warf einen Dorf- und Vereinstreff, für 
den getrennte Räume in der Höhe auf 
luftigen Konstruktionen entstehen wür-
den. Sanna Zimmermann verliess mit 
ihrem Entwurf die Mauern der Kirche 

und erfand den «Play gRound», in dem 
ein Kindertreff und Spielplatz durch 
eine Rutsche mit dem aten Turnplatz 
verbunden wird.

Nach der Präsentation wurde zum 
Apéro geladen und die Details der Pro-
jekte konnten in einer Ausstellung nä-
her begutachtet werden. Auch wenn 

keiner der Entwürfe 1:1 umgesetzt wer-
den wird, dankt die Kirchgemeinde der 
Klasse ganz herzlich für die grosse Ar-
beit und die anregenden Ideen. Denn 
Kirche entsteht durch diejenigen, die 
die vielfältigen Möglichkeiten nutzen, 
um lebendige Gemeinschaft zu verwirk-
lichen EVA BAUMGARDT, NEUNKIRCH

Ausstellung der Projektarbeiten in der Städtlikirche Neunkirch. /CHRISTOPH FREITAG

Konfirmanden 2024 und Konf-Team. /MELANIE LONER

Doppelte Konfirmation
«Min innere Motor» hatten sich die 
19  jungen Menschen aus Gächlingen, 
Neunkirch und Oberhallau als Thema für 
ihre Konfirmation am Palmsonntag ge-
wählt. Auch technische Motoren, in 
Töffli und Autos eingebaut, begeistern 
einige Jugendliche der Konfirmanden-
gruppe. Das zeigte sich in der Ausstel-
lung ihrer Lieblingsgegenstände, die sie 
im Kirchenraum verteilt hatten – ja, 
auch die Töffli waren dabei!

Motor fürs Leben
Was treibt dich an im Leben? Diese 
Frage beantworteten einige Jugend-
liche in einer gespielten Strassenum-
frage: Lesen, Singen, Döner-Essen und 
Autofahren. Die echten Hobbys der 
Hauptpersonen an diesem Sonntag 
wurden zu Beginn zusammen mit der 
Präsentation ihrer Kinderfotos er-
wähnt: Geräteturnen, Schwingen, Bo-
xen, Leichtathletik, Designen und Pro-
grammieren am Computer, Lesen, ein 
Instrument spielen (auch in der Konf-
Band) und eben – Töffli. Die Kinderbilder 
machten allen Eltern bewusst, dass ihre 
Söhne und Töchter an der Schwelle zum 
Erwachsenwerden angekommen sind.

In der Predigt sprach Pfarrer Wer-
ner Näf über den «Gwunder» als inneren 
Lebensmotor, der den Dingen auf den 
Grund gehen will. Wer immer weiter 
fragt, lernt dazu und kommt darauf, 
dass Gott hinter allen Dingen steht. 

Seine Energie bewegt die Schöpfung, 
die Welt und die Menschen, die an ihn 
glauben. Glauben – darum geht es in der 
Konfirmation. Die Jugendlichen hatten 
im Konf-Jahr viele Kontakte zur «Jun-
gen Kirche Klettgau», jungen Men-
schen, denen der Glaube an Gott wich-
tig ist. Zusammen mit Werner und 
Marianne Näf bildete Zoé Werner aus 
Gächlingen das Konf-Team, das die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden wäh-
rend eines Jahres begleitet und monat-
liche Erlebnisprogramme organisiert 
hat.

Segen für das Leben
Alle Jugendlichen bekamen ihren Kon-
firmandenspruch auf einem selber 
gewählten Bild und einen persönlichen 
Segen. Als Gruss von der Kirchge-
meinde Neunkirch überreichten Pfarre-
rin Eva Baumgardt und Kirchenstands-
mitglied Priska Singer einen «Angry 
Gorilla» von Gebana, um zu zeigen, dass 
auch Wut und Kampfgeist den inneren 
Motor in Bewegung setzen können.

Die grosse Konfirmandengruppe 
feierte den gleichen Gottesdienst zwei-
mal nacheinander in der Kirche Gächlin-
gen, jeweils mit anderen Gästen. Wer 
vor der Kirche warten musste, konnte 
sich im geheizten Zelt beim Apéro stär-
ken und mit Freunden und Verwandten 
diesen besonderen Moment geniessen.
MARIANNE NÄF-BRÄKER, GÄCHLINGEN

Hemmental – Merishausen-Bargen

G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 5. Mai
9.45 Uhr, Kirche Merishausen, 
Gottesdienst
10.45 Uhr, Kirche Merishausen, 
Jugendgottesdienst
18 Uhr, Kirche Hemmental, 
Jugendgottesdienst
19 Uhr, Kirche Hemmental, 
Abendgottesdienst

Auffahrt, Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr, Zelgli-Wiese (Randen), 
Beggingen. Zelgli-Gottesdienst 
an Auffahrt (Randen), 

Pfarrer Lukas Huber, Pfarrer 
Werner Näf, Musikgesellschaft 
Gächlingen, Kinderprogramm, 
Bräteln, Kuchenbuffet. 
Bei Regen: 10 Uhr Kirche Gäch-
lingen, Info: ref-sh.ch/zelgli

Sonntag, 12. Mai
9.45 Uhr, Kirche Merishausen, 
gemeinsamer Gottesdienst 
zum Muttertag mit Musikverein 
Merishausen

Pfingstsonntag, 19. Mai
9.45 Uhr, Kirche Merishausen, 
Gottesdienst zur Konfirmation

19 Uhr, Kirche Hemmental, 
Abendgottesdienst mit Abend-
mahl

Sonntag, 26. Mai
10 Uhr, Kirche Hemmental, 
Gottesdienst, anschliessend 
Kirchenkaffee
19 Uhr, Kirche Merishausen, 
Taizé-Feier

Kirchentaxi
Versuchsweise möchten wir ab 
diesem Jahr einen Taxidienst 
von Bargen zur Kirche 
anbieten. Abfahrt: ½ Stunde 
vor Gottesdienstbeginn. Ort: 
Bushaltestelle Dorf

Kontakt
www.ref-sh.ch/hemmental 
www.ref-sh.ch/
merishausen-bargen 
Pfarrer Beat Wanner, 
052 685 42 55, 
beat.wanner@ref-sh.ch

     Beggingen, Beringen, Buchberg-Rüdlingen, Hallau, Gächlingen, Löhningen-Guntmadingen, Neunkirch, 
    Oberhallau, Osterfingen, Schleitheim, Siblingen, Trasadingen, Wilchingen

Herzliche Einladung zur nächsten Taizé-Feier in der stimmungs-
vollen Kirche Merishausen.

In einer fast voll besetzten Kirche versammelten sich am 17. März 
acht Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihrem Pfarrer 
Andreas Werder. Die jungen Menschen strahlten in ihren festli-
chen Gewändern und stellten sich nach dem Gottesdienst zu 
einem Gruppenfoto auf, bevor sie mit ihren Gästen am liebevoll 
zubereiteten Apéro auf ihren grossen Tag anstossen durften.

Zelgli-Gottesdienst 
an Auffahrt
Wenn das Wetter trocken bleibt, kann die Musikge-
sellschaft Gächlingen spielen und damit der Auf-
fahrtsgottesdienst mit Kinderprogramm auf dem 
Randen stattfinden. Pfarrer Werner Näf aus Gäch-
lingen und Pfarrer Lukas Huber aus Löhningen-
Guntmadingen werden eine abwechslungsreiche 
Feier gestalten. Anschliessend sind die Feuerstel-
len bereit für Grillgut (Essen mitbringen), und der 
Kirchenstand Merishausen-Bargen bietet ein Ge-
tränke- und Kuchenbuffet an zugunsten von 
Heks/«Brot für alle». Besonders ist dieses Jahr die 
Partnerschaft mit dem Coop-Gemeindeduell. 
Unter dem Motto «Schleitheim bewegt» werden 
Bewegungsminuten gesammelt.
ES LADEN EIN: DIE REFORMIERTEN KIRCHGEMEINDEN BEGGINGEN, 
SCHLEITHEIM, SIBLINGEN, GÄCHLINGEN, LÖHNINGEN-GUNTMADINGEN, 
BERINGEN, HEMMENTAL UND MERISHAUSEN-BARGEN
Auffahrt, 9. Mai: 11 Uhr, Zelgli-Wiese (Parkplätze an der 
Randenüberfahrt), Randenbus ab Hemmental: 
052 533 27 07, www.randenbus.ch
Bei Regen um 10 Uhr in der Kirche Gächlingen.
Wetterentscheid: 052 685 39 21, Mittwoch ab 13 Uhr

Konfirmation 
2024. /BARBARA 
ERDMANN

Waldgottesdienst im Mai 
Wilchingen Wir feiern einen Gottesdienst am 
Waldrand, bei der Grillstelle am Büelweg in Wil-
chingen (bei regnerischem Wetter in der Kirche). 
Zwei Kinder werden getauft, und die Kinder vom 
3.-Klasse-Unti bringen einen kreativen Beitrag 
mit. Eine Bläsergruppe der Musikgemeinschaft 
Unterklettgau wird den Gottesdienst musikalisch 
gestalten.Wir wandern gemeinsam von den Kasta-
nienbäumen hinter der Kirche zur Grillstelle am 
Büelweg. Für Nichtwanderer steht der Fahrdienst 
gerne zur Verfügung. 

Im Anschluss an den Gottesdienst können Ge-
tränke (Mineralwasser und Wein) vor Ort gekauft 
und das selbst mitgebrachte Essen auf den Feuer-
stellen gebraten werden. Wir freuen uns auf viele 
fröhliche Teilnehmende! PFARRERIN LIVIA STRAUSS, TOW
Sonntag, 26. Mai. Treffpunkt: 9.30 Uhr bei der Kirche, 
Gottesdienstbeginn: 10 Uhr

/PIXABAY

«Weder Gott noch der Teufel …»
Ein seltsames Gefühl beschleicht mich, 
wenn ich daran denke, dass diese, unsere, 
meine geliebte Kirchgemeinde womög-
lich bald der Vergangenheit angehört. 
Und das gleichzeitig Schreckliche wie 
Banale an diesem Gedanken ist der Grund: 
Personalmangel! Nicht mehr und nicht 
weniger als einfach Personalmangel.

Wenn die mir doch so ans Herz gewach-
sene Reiatgemeinde denn wirklich eines 
Tages untergehen sollte, dann bitte mit 
Getöse, Feuerwerk und Beifall! Wie ein in 
die Jahre gekommener Schauspieler, den 
man nach Beenden seiner letzten grossen 
Rolle in den Ruhestand verabschiedet und 
der noch ein allerletztes Mal die Begeis-
terung, das Mitfiebern, das Lachen und 
Weinen des Publikums als Früchte seines 
Lebenswerks schmecken darf. Danach 
fällt der Vorhang.

Und so wird es vielleicht auch dieser Kirch-
gemeinde ergehen. Nur ohne Standing 
Ovations. Sie wird ganz leise sein bei ihrem 
Abgang, gerade so, dass es niemand 
richtig mitbekommt, damit nicht noch 
einer hinterherrufen und womöglich zur 
Umkehr überreden könnte. Das wäre an 
diesem Punkt eh zu spät.

Personalmangel. Das Verrückte dabei ist, 
dass sich unsere Kirchgemeinde (und 
nicht nur unsere) in ein Schattendasein 
drängen lassen hat. Selbstverschuldet 
oder nicht. Jeder weiss, dass es sie gibt, 
aber niemand weiss so genau, wer 
dahintersteht und was da genau gemacht 
wird. Dem ent-gegengesetzt mache ich 
immer wieder die Erfahrung, dass 
Menschen, wenn es sie persönlich 
betrifft, wenn die Trauer über den Verlust 
eines geliebten Nahe-stehenden den 
Alltag bestimmt, wenn Freude über die 
bevorstehende Taufe 
des Erstgeborenen überwiegt, wenn 
ihnen in Angst, Zweifel, Fröhlichkeit oder 
Wohlbefinden danach ist, die Kirche aus 
ihrem dunklen Grab ans Tageslicht 
emporreissen – dann ist «sie» da. Nein, 
«sie» gibt es so nicht! «Sie» sind 
Mitarbeiter dieser Kirchgemeinde. Und 
ohne sie wäre alles, was sich je «Kirche» 
hätte nennen dürfen, nichts und nichtig! 

Wenn es nun so sein sollte, dass weder 
Gott noch der Teufel dieses Dahin-
schwinden verhindern können, dann wäre 
es doch zu bedenken, ob Personalmangel 
als Todesursache dem Ganzen gerecht 
würde. MICHÈLE LAMPINEN

 Z  H Ä R Z E
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